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Ueber die Geh altsverh ältnisse der Berliner
Lehrer

schreibt die konservative Schulzeitung von Pastor Zillessen
Berlln Die Unzulänglichkeit der Besoldung der Berliner
Gemeindelehrer beweist recht deutlich et Einblick in die
Wohnungsverhältnisse Nach geschehenen Erhebungen be
finden sich unter den Familtenwohnungen 35 d i
2,8b pCt Hoswohnungen 6 mit je einem Zimmer 365
Wohnungen haben je 2 Zimmer 168 Wohnungen d t
3,67 pCt liegen 4 drei sogar 5 Treppen hoch Bei
solchen Zuständen erwartete die Berliner Lehrerschaft eine
durchgreifende Ausbesserung der Gehälter Man sah von
einer Petition ab und setzte alle Hoffnung in den Ge
rechtigkeitssinn der maßgebenden Behörden Zu dieser
Hoffnung passen indeß die Vorschläge der städtischen
Schuldeputatton betr die diesjährigen Rückungm nicht
Von 1961 Lehrern erhalten wir welkn wiederholt
daraus hin danach eine Aufbess rung ihres Gehalts
1S6 In das höchste Gehalt von 3600 Mt rücken von
220 Lehrern 5 ein Das will sür die andern wenig
sagen So ist die Gefahr von der Gemeindeverwaltung
glücklich abgewendet daß eine Zeit kommen könne
wo eine sehr große Zahl der gegenwärtig
angestellten Lehrer bis zu den Höchstsätzen
gelangt sei wie einst eine Magistrats Vorlage Berlins
begründet war Von 300 Lehrern auf der 1600 Mark
Sruse rücken 51 auf die von 1900 Mk Das heißt sür
die andern daß sie erst in sechs Jahren auch tn den
Genuß eines Gehalts von 1900 Mk eintreten Mit
1900 Mk tst tn Berlin eine Familie nicht standesgemäß
durchzubrtngen da muß also mit dem Heirathen noch
weitere 6 7 Jahre gewartet werden Mit 40 Jahren
pflegt man ja auch bereits verständig genug zu sein Mit
diesen Rückungen vergleiche man die Denkschrift der
städtischen Schuldeputation vom 15 Oktober 1890 ge
richtet an den Magistrat Darin heißt es Es ist nicht
wohl thunlich einen Gemeindelehrer der doch eine Familie
erhalten soll bis zum 42 Jahre warten zu lassen ehe
er ein Gehalt erlangt nämlich 3000 Mk das
nach uniern Miethsverhältnissen eine Familie mit mehreren
Kindern nur knapp ernährt In dieler Denkschrift war
deshalb die Bitte an dieGemeindebetzöcden ausgesprochen
den Uebergang zum Altersetat vorzubereiten Und was
ist geschehen Es darf nicht unerwähnt bleiben daß von
der Schuldeputation im Auftrag des Magistrats eine
Vorlage entworfen ist wonach das jetzige höchste Gehalt
von 3600 Mk durch Alterszulagen erreicht werden soll
und zwar nach 22 Jahren im städtischen Dienst H er
durch würden allerdings insofern Unzutr5gltchkeiten ent
stehen als die Anstellung im Berliner Gemeindeschuldienst
seit mehreren Jahren tn einem höheren Lebensalter erfolgt
als dies früher der Fall war und tonnt gleichaltrige
Kollegen eine Gehaltsdifferenz von 300 bezw 600 Mk
auszuweisen haben würden Läßt sich dies nicht um
gehen so wäre das Mindestgehalt auf 2000 Mk zu er
höhen denn ein Gehalt das für einen 24 bis 25 jährigen
Mann kaum ausreicht genügt nicht mehr sür einen 30
bis 32 jährigen der unter normalen Verhältnissen einen
eigenen Hausstand begründen müßte Durch Todesfälle
Pensiontrungen und anderweitigts Ausscheiden treten
vielleicht geringe Verschiebungen ein die jedoch sür die
Sache ohne jegliche Bedeutung sind

Nachdruck verboten

is SpälsoMmerjmme
Novelle von Gertrude Franke

Schluß
Nun lag das Hzus vor ihnen Volles Grün überragte

das Dach die Sonne flimmerte in runden Lichtern durch
das Laub auf die sauber getünchten Wände Jngeborg
sah an mancherlei Zeichen wie lange sie nicht hier gewesen

Ein kleines zierliches Fuhrwerk mit einem glänzenden
braunen Rößlein bespannt hielt vor dem Gartenzaun
Jngeborg kannte das Gefährt Der Doktor flüsterte
sie erbleichend vor sich hin Wer war hier krank

Alle süßpochende angstvolle Freude war plötzlich aus
ihrem Herzen entflohen Mit gespannten Ausdruck spähte
sie nach den Fenstern Langsamen Schrittes näherte sie
sich dem Hause die ungeduldig vorwärts strebende
Hanna fest an der Hand zurückhastend

Da klang eiu rascher wenn auch vorsicht g gedämpfter
Schritt im Flur und die breitschultrige elast icye Gestalt
des Dr Reinhaus trat auf die Schwelle Er sprach zu
rückgewandt leise mit dem alten Vogt der ihm gefolgt
war und nun nickend wieder tn das Dunkel des Flures
zurücktrat

Dr Retnhaus sonst bekannt durch die Hast mit der
er seinen Rückzug zu nehmen pflegte dte ihn oft in un
sanfte Berührung mit Thürkanten und Schrankecken
brachte lavierte heute behutsam durch die schmale nur
in einem Flügel geöffnete Thür und kam mit langsamen
Schritten einen nachdenklichen Ernst auf dem gesenkten
klugen Gesicht den sonnigen Gartensteig daher Rasch
trat Jngeborg näher

Wer ist hier krank Herr Dokioi fragte sie hastig
Erstaunt sah der junge Mann auf Er nahm grüßend

den Hut vom Haupt
Der Herr Oberförster liegt an einer gefährlichen

Lungenentzündung danieder, sagte er mit seinen scharfen
grauen Augen thr Gesicht durchdringend

Alle Farbe wich von ihren Wangen Sie trat tau

Aus der Stadt und Umgebung
Halle 31 Mai

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag ZV Mai

Am Vorstandstische die Herren Regier Rath a D Gneist
Vorsitzender Prof Dittenberger steüvertr Vorsitzender

Baumeister Schulze Schriftführer
Am Magistratsttsche die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Dr Schmidt Stadiräthe Fubel Jochmus
Dr Krähe Lohausen Zerutal

Der Vorsitzende theilt mit daß von dem Vorstande des
Knaben und Mädchcnhsrtes eine Petition eingegangen ist durch
welche erwcht wird bei dem Neubau der Schule m dem
Werge schen Garten einige Lokalitäten für den Knabenhort
vorzusehen Herr Stadtbaurath Lohausen erwidert daß dies
bet dem Projekte bereits geschehen sei Dte Petition wird
hierauf an die Bau und Finanzkommission verwiesen Eine
weiter eingegangene anonyme Petition kann natürlich keine
Berücksichtigung finden

Hitrauf wird in die Tagesordnung eingetreten
Die Punkte
1 Aufstellung eines Bebauungsplanes für den Roßplatz
2 Ankauf eines Erlatzterrains und
3 Ankauf des AbdeckereigrundstückeS sind vorläufig zurück

gezogen kommen daher nicht zur Verhandlung
4 Theilnahme an einer Festlichkeit Ref Herr Direktor

Krug, Am 12 Juli 1894 findet das 200jährtge Jubiläum
der Universität Halle Wittenberg statt Der Magistrat erachtet
eine angemessene Betheiligung der Stadt an dem Feste sür ge
boten Er ersucht die Versammlung ihm hierin beitreten und
der Einsetzung einer gemischten Kommission zustimmen zu wollen
welche über die Betheiligung der Stadt und die Höhe der auf
zuwendenden Kosten Vorschläge zu machen haben würde Der
Magistrat delegirle in dieser Kommission seine Mitglieder
Oberbürgermeister Staude Bürgermeister Dr Schmidt und
Stadirath Arndi und ersucht eine beliebige Anzahl von Mit
gliedern der Versammlung hinzuznwählen Dte Finanzkom
mission stimmt dem Magistratsantrag zu dem sich die Ver
sammlung auch anschließt Es werden in die gemischte Kommission
sewählt die Herren St V Vorsteher Reg R ith a D Gneist
Pro essor Dittenberger Baumeister Schulze Komm Rath
BethÄe und Maurermeister Friedrich

5 Herstellung eines Nothausganges aus dem Stadtverord
neten Sitzungssaal Rkf der Baukommissiou Herr Fried
rich der Fmanzkommission Herr St eckn er Die Polizei
Verwaltung hat die Erlaubniß zur Herstellung eines Nothaus
aanges aus dem Stadtverordneten Saale nach dem von der
Versammlung unterm 12 Oktober v I genehmigten Projekte
nicht ertheilt Der Magistrat überreicht deshalb ein anderweit
auigestellies Projekt nebst Kostenanschlag mit dem Antrage
dasselbe genehmigen und die veranschlagten 14,000 Mk oonto
des gemeinschaftlichen Dispositionsfonds bewilligen zu wollen
Nach dem neuen Projekt daß sich um 15V Mk höher als das
frühere stellt oll der über das Verbindungsdach auf dem Hofe
nach dem Zimmer des Gefangenenwärters Wolff anzulegende
Reitungs ang nur 6V Ctm breit angelegt werden Diese Breite
erscheint der Baukommissiou kür einen Rettungsweg nicht aus
reichend und sie beantragt den Magistrat zu er uchen daß der
betr Gang auf 1 Meter verbreitert werde Sie bedauert die
Verweigerung der Polizeibehörde und hält an dem früher
gefsßien Beschlusse fest Auch Regier Rath Gneist findet es
bedauerlich daß durch diese Verweigerung die Sache unnöthig
in die Länge gezogen werde Die Fmanzkommission schließt
sich der Baukommission an und die Versammlung beschließt
demgemäß

6 Mittelbewilligung sür die Ferien Kolonie, Ref Herr
Kommerz Rath Bethcke Der Verein sür Volkswohl Abthei
lung V hat sich um Bewilligung einer Beihülse sür die Ferien
kolonien an die M tischen Behörden gewendet Der Magistrat
beantragt deshalb wie in den Vorjahren eine Untetstützung
von 5VV Mk aus Titel XVII pos 4 für die diesjährigen Ferien
kolonien unter der Bedingung zu bewilligen daß die V Ab
theilung des Vereins sür Volkswohl mindestens den gleichen
Betrag für die Ferienkolonien ausweidet und daß die Auswahl

mklnd einen Schritt zurück und hielt einen Augenblick die
Hände vor ihr Gesicht Als sie sie wieder herabnahm
stand ein fester Entschluß um ihre Lippen

Hat er gute Pflege fragte sie kurz
Er znckte dte Achseln
Leider nein meinte er bedauernd D r alte Vogt

hat nicht das mindeste Zeug zum Krankenpfleger so gut
er s meint Die junge Vogtin ist aber stit kurzen in
Wochen Ihre Schwester ein sechzehnjähriges leicht
sinniges Ding sollte den Haushalt vusehen bis sie
wieder auf den Füßen ist Einen so schwer K anken kann
ich thr aber nicht anvertrauen Ich wollte eben in die
Stadt zurück um eine vorläufige Hilfe aufzutreiben
Die beiden geprüften Krankenpflegerinnen sind leider
wie ich weiß beschäftig

Er zögerte und blickte ihr wieder mit dem eignen Aus
druck ins Auge Sie hob langsam die Hand und legte
sie fest auf seinen Arm

Bemühen Sie sich nicht sagte sie ruhig Die Hilfe
tst gefunden Sie wissen daß dte Krankenpflege seit Jahren
mein Beruf ist Nun flutete eine hriße Blutwelle über
ihr Gesicht Daß der Kranke mir einmal nahgestanden
ändert an meinen Pflichten gegen den Nebenmenschen
nichts

Er beugte sich auf ihre Hand hinab und und küßte sie
während doch wieder der trübe Ausdruck sein noch eben
erhelltes Gesicht verdüsterte Sie bemerkte es

Ist denn keine Hoffnung fragte sie mit brechender
Stimme

Er sah achselzuckend zu Boden um ihren Blick zu
vermeiden

Er ist ein Riese an Widerstandskraft, fagte er aus
weichend Aber es ist eine sehr schwere Attaque Schou
lange hat er mtr nicht gefallen Das war nicht mehr
der alte Kernmensch bei dessen immer das Herz ausging

Denn Unsereinem der die Gebrechlichkeit der Spezies
dowo ssxisug so recht aus dem Grunde gewahr wird
thut s wohl wie ein Trunk aus frischem Bergqaell einmal
ein so vollkommenes Exemplar einen Normal und Mu
stermenschen mit Augen zu sehen Nun, fügte er

Mittwoch t Juni tköL
der zu entsendenden Kinder wie bisher im Einvernehmen mit
den Organen der städtischen ArmenverwaUung erfolgt Die
Versammlung schließt sich dem an und bewilligt die verlangte
Summe

7 Bewilligung von Rcparaturkosten für das Leihamt
Ref Herr D ö ni tz Der Magistrat er ucht die Versammlung
die im Anschlage berechneten 4S0 M Reparaturkosten für die
Dienstwohnung des Leihamtsinspektors Röder auf Titel XI
des Leihamtsetats zu bewilligen Die unter Titel I V 2 xos L
ausgeworfenen 1VV M für bauliche Unterhaltung des Leih
amt grundstücks müssen sür anderweite im laufenden Jahre
zu erwartenden Reparaturen reservirt bleiben Die Bau
Kommission erklärt die Vornahme der Reparaturen an Fuß
boden Decke Oesen zc für nothwendig und verlangt außerdem
daß ohne Erhöhung der Kosten die Entwässerung des Wasch
hauses vorgenommen werde die nur sehr geringe Kosten ver
ursachen könne Die Finanzkommission beantragt dem Magist
ratSantrag zuzustimmen nut d m Zusätze die Entwässerung
auf jeden Fall vorzunehmen und darüber besonders Project
und Kostenanschlag zu verlangen Die Versammlung beschließt
dem Antrage der Fmanzkommission gemäß

8 Mittelbewilligung zu den Erdarbeiten sür die im Werge
schen Garten zu erbauende Volksschule Ref Herr Heiser
Die Kosten der Erdarbeiten zu der im Werge schen Garten zu
erbauende Volksschule sind mit 258S M veranschlagt Der
Magistrat ersucht die Versammlung um deren Bewilligung
damit er mit diesen Arbeiten ungesäumt vorgehen könne Die
Baukommission unterstützt den Magistratsantrag und bittet
gleichfalls um Bewilligung der Summe die von der Ver
sammlung auch ertheilt wird

9 Ertheilung des Zuschlags zum Pachtgebote für die Würfel
wiese Ref der Agrarkommission Herr Roth der Finanz
kommission Herr Sachs Der Magistrat ersucht die Ver
sammlung sich damit einverstanden erklären zu wollen daß
dem Stadtgutspächter Schramm von welchem er die Ueber
zeugung hat daß er durch sachgemäße rationelle Bewirth
schaftung die sog kleine oder Würfelwiese in einen sauberen
und ordnungsgemäßen Zustand bringen und in einem solchen
Zustande erhalten wird die Grasnutzung auf der genannten
Wiele für die Nutzungsjahre 1892 bis 1894 zu dem Gebote
von 140 M für das Nutzungsjahr verpachtet wird Das
Nachgebot des Abfuhruuternehmers Hugo Müller 170 M
pro Nutzungsjahr kann als solches nicht berücksichtigt werden
Die Versammlung ertheilt Herrn Schramm den Zuschlag

1V Mittheilung des Protokolls über eine außerordentliche
Revision der Stadthauptkasse Ref Herr Kl inkh a rd t Der
Magistrat legt die Verhandlung über die am 5 Mai d Js
stattgehabte außerordentliche Revision der Stadthauptkasse zur
Kenntnißnahme vor Das Resultat derselben ist ein durchaus
zufriedenstellendes Bei der völlig unvermuthet vorgenommenen
Revision fand sich Alles in bester Ordnung vor Die sofort
abgeschlossenen Bücher ergaben einen Bestand von 147,112 M
73 Psg und eine in besonderem Journale gebuchte Ausgabe
von 15 293 M 48Pfg so daß ein Sollbestand von 131,814 M
25 Pfg verbleibt der vorgefunden wurde in baar 47,092 M
44 Pfg Sparkassenbücher die als Baarbestand geführt werde
78,272 M 13 Pkg eingelöste Coupons 6,243 M 48 Mg und
der Rest in Nebenausgaben Porti und Vorschuß in Beträgen
von 138 M 35 Psg 2 M 95 Pfg und 64 M 90 P g inSumma 13 i,814 M 25 Pfg Es sind demnach keinerlei Aus
stellungen zu machen Die Versammlung nimmt hiervon Kenntniß

11 Antrag auf baldige Beschaffung eines Bauplatzes für
ein städtisches Museum Ref Herr O ito In der Sitzung
der Versammlung vom 23 Mai d Js ist aus deren Mitte
folgender Antrag der von elf Herren unterzeichnet ist ein
gebracht worden Im Anschluß an die am 23 Mai d Js
beschlossene Annahme der hochherzigen Schenkung des ver
storbenen Herrn Rentier Johann Albert Schmidt be
antragen dte ergebenst Unterzeichneten die hochwohllöbliche
Versammlung wolle beschließen daß die Stadt ihunlichst bald
einen geeigneten Bauplatz sür ein städtisches Museum im
Werthe von mindestens 50,000 Mark zur Verfügung stelle
re P kostenlos hergebe Aehnliche Fälle daß die Stavt die
Hälfte zu den Baukosten beitrage seien anderwärts z B
Hannover und Breslau vorgekommen und es sei sehr zu
wünschen daß dies auch hier der Fall sei und sich Bürger
finden möchten die sür den guten Zweck eintreten St B
Weise beantragt wenn auf die Platzfrage eingegangen werden
solle die Sache für die geschlossene Sitzung zu vertagen Herr
Oberbürgermeister Staude klärt daß der Magistrat dem

hinzu auch er mußte der menschlichen Bedürftigkeit seinem
Tribut entrichten Weiß Gott welche Schädlichkeit zu
letzt die lange vorbereitete Krankheit zum Ausbruch ge
bracht hat Man fand seine Kleider durchnäßt heute
früh selbst in Delirien eines furchtbaren Fiebers,

Er stand scho q mit einem Fuß im Wagen versprach
Eis und Medikamente sofort zurückzubringen und Jnge
borgs Mädchen mit der nötigen Garderobe für sie und
das K nd herauszusch cken Dann übergab das Fräulein
Hanna der jungen Hausverwalterin die neugirig herzu
gekommen und ging leise in das Zimmer zu ebener Erde
wo der Kranke gebettet war

Der große luftige Raum war verdunkelt Nur an der
Decke spiegelte tn grüngoldigem Flimmern der Widerschein
den die vom leisen Winshauch gehobenen Vorhänge von
der Außenwelt hereinließen Die würzige Waldlust zog
kühl und erquickend durch die einander gegenüberliegenden
Fenster des Eckzimmers

Bet Jngeborgs leisem Eintritt erbob sich erschrocken
der alte Vogt von der Seite des Bettes wo er zusam
mengekauert gesessen den sorgenvollen Blick auf den
Kranken gerichtet Aus grauen Socken kam er lautlos
herangeschlichen die runzelige braune Hand bedeutungsvoll
auf den Mund legend und die erstaunten Augen zwtc kernd
und mit tausend Fragen auf thr Gesicht heftent Sie
gab ihm flüsternd Bescheid und fügte einige Anordnungen
für die nächste Hilfeleistung hinzu und kopfschüttelnd des
Wunders voll ging er hinaus die Thür mtt peinlicher
Sorgfalt schließend

Nun trat sie an das Bett das tn die Mitte des Zim
mers gerückt war und blickte stumm auf dte regungslose
GeÜalt deren Brust in kurzen schweren Atemstößen sich
hob und senkte Hilflos zermalmt von einer surchtbaren
Gewalt lag dies U bild stolzester männlicher Kraft und
Schönheit vor ihr und ihre Seele zog sich zusammen tn
einem Schmerzgefühl das thr den Atem raubte Er sah
nicht aut als der Schatten threr Gestalt über das Lager
fiel Die halb geöffneten umfchleierten Augen waren
ohne Blick ins Leere gerichtet Das Antlitz war ihr
fremd tn diesem Ausdruck schlaffer Willenlosigkeit um



Unternehmen sehr sympaiisch gegenüberstehe doch möge die
Platzfrage vorläufig ganz underücksichtig bleiben St V
Friedrich wünscht die Vorlage so zu formuliren daß die
Versammlung den Magistrat ersuche in Erwägung zu ziehen
wie und wo ein geeigneter Bauplatz zu wählen sei In Folge
dessen zieht St V Otto den ursprünglichen Antrag zurück
und der Antrag Friedrich wird angenommen

Ueber die Punkte 12 Petitionen des Handwerkermeister
Vercins

13 Petitionen des Gewerbe Vereins für beide Ref Herr
Schulze 1 und 14 Petition der Tapezierer und Decorateur
Jnnung Ref Herr Schmidt wird zur Tagesordnung über
gegangen Die erste Petition enthält nur allgemeine Be
schwerden und Klagen aber nicht einen einzigen concreten Fall
auf den fußend der Magistrat die Sache näher treten lönne
Doch wird auf Antrag des Herrn Vorsitzenden beschlossen

eine gemischte Deputation für die Vorberathung der Aus
schreibungen Ertheiluug des Zuschlags und Rechnungsprüfung
einzusetzen Die zweite sei nur als Appendix zur ersten zu
betrachten Nur bei der letzten der Tapezierer und Decorateur
Innung wird speciell Klage über das Vorhallen desMagistrats bei Submission der Tageziererarbeiten im Schlacht
hause geführt und darauf hin von der Versammlung be
schlossen den Magistrat wiederholt zu ersuchen sich bei Aus
schreiben von öffentlichen Arbeiten c streng an die bestehenden
Bestimmungen zu halten

D In der geschossene Stadtverordneten Sitzung
kam gestern die von dem Kaufmann Herker eingesandte
Petition um Vergütung für sein bei der Mittelwache zum
Straßenterrain entfallenes Areal zur Erledigung Dem
Petenten wurde per ym 40 Mk wie er anfangs ge
fordert hatte gewährt Seine später geltend gemachte For
derung von 60 Mark war s Z zu hoch befunden worden

Deutsch österreichischer Alpenverein In der
am 28 Mai abgehaltenen Monatssitzung der Sektion
Halle des deutschen und österreichischen Alpenvereins mlt
welcher die Feier des sechsten Stiftungsfestes verbunden
wurde hielt Herr Prof vr Luedecke einen Vortrag über
die Pfahlbauten der Schweizer Seen Im Jahre 1853
wurden im Züricher See bei niedrigem Wasserstande zahl
reiche Pfähle und in dem sie umgebenden Schlamm Topf
scherben und Geräthe aus Stein entdeckt die dem vor
geschichtlichen Zeitalter angehören Unter Vorlegung ent
sprechender Gegenstände aus hiesiger Gegend Steinmeißel
Kelte Pfeilspitzen und Abbildungen der Pfahlbaufunde
aus der Schweiz schilderte der Vortragende die Bearbeitung
der Pfähle vermittelst d r Steinbeile dieselben wurden
entweder in den Seeboden selbst eingerammt Pfahlbauten
im engeren Sinne oder der Raum zwischen ihnen wurde
durch Erde Steine und Knüttel ausgefüllt Packwerk
bauten Auf den Pfählen ruhie eine Plattform auf
welcher Hütten aus Holz und Lehm errichtet wurden
eine solche hat man tn einem Moor bei Schüffenried in
Württemberg gefunden Wetter verbreitet sich Prof Luedecke
eingehend über die bet den Pfahlbauten gemachten Funde
an Stein und Bronzegeräthe d e Thierknochen welche
erkennen lasten daß bereits Hausthiere Rinder gehalten
wurden und Rückschlüsse auf die Kultur der Piahlbau
bewohner gestatten Da fast alle Pfahlbauten durch Feuer
zerstört sind bei denselben aber niemals Skelette Er
wachsener gefunden wurden so liegt der Schluß nahe daß
sie nicht von eindringenden Fremden erobert sondern von
einer auswandernden Bevölkerung aufgegeben worden
sind Es ist daher fraglich ob wir in derselben die Vor
fahren der jetzigen Schweizer zu sehen haben

Evangelischer Arbeiterverein In der gestern

Abend unter Vorsitz des Herrn Oberdiakonus Wächtler
im Kühlen Brunnen abgehaltenen Versammlung des
Evangelischen Arbeitervereins hielt der Controlbeamte
Herr Laegel einen gemeinverständlichen Vortrag über
die praktische Durchführung des Alters und Jnvalidi
tätsgefetzes unter Berücksichtigung der vom Bundesrath
getroffenen Abänderungsbestimmungen und den wichtigsten
Entscheidungen des Reichsversichernngsamtes sowie im
speziellen über seine amtlich gemachten Erfahrungen Ja
weiterem gab derselbe einen Ueberbltck über die Gesammt
thZiigkeit der Versicherungsanstalt Sachsen Anhalt welche
im verflossenen Jahre eine Einnahme von rund 5 Mil
lionen Mark hatte dem eine Altersrentenaussteuer von
ca I Vz Millionen Mark und 240 000 Mark Verwal
tungskosten gegenüberstanden Auch erweckte eine kurze
Skizzirung der zweckmäßigen Einrichtung des neuerbauten
Versicherungsgebäudes tn Mersebnrq mit seinen Millionen
Kartensächeranlagen allgemeines Interesse Trotz viel
facher Aufklärungen die sich besonders Herr Laegel in
Versammlungen und durch die Presse angelegen sein läßt
tritt das unrichtige Einkleben der Beitragsmarken immer
noch in verhältnißmäßig zahlreicher Weise auf dessen
ohngeachtet werde wenn nicht böser Wille nachzuweisen
von Strafanträgen meist kein Gebrauch gemacht indem
das Gesetz immer noch mehr tn Fleisch und Blut der
Interessenten übergehen müßte Die mit ganz besonderer
Befriedigung aufgenommenen Ausführungen wurden mit
reichem Beifall belohnt Unter Geschäftlichen wurde nach
Aufnahme eines neuen Mitglieds und Aussichtstellung
eines Sommerausflugs tn die Parkanlagen des Herrn
Grafen v Hohenthal Dölkau Mittheilungen gemacht über
den Rechnungsabschluß der Krankenkasse der evangelischen
Arbeitervereine der auch Halle als Filiale angehört
Dieselbe hatte Einnahme Mark 4592,71 Ausgabe Mark
3189,84 Bestand Ml 1402 87

O Zu den großen internationalen Belociped
Renueu welche an den beiden Psingstfeiertagen tn Ber
lin stattfinden sind nicht weniger als 180 Nennungen
eingegangen Aus dem Auslande sind u a gemeldet
Bramson Dreirad Meisterfahrer von England Stroud
Dreirad Meisterfahrer von England und Frankreich
Berg Meisterfahrer von Norwegen Hence Meisterfahrer
von Skandinavien Zimmermann Meisterfahrer von Ame
rika Von deutschen Fahrern welche sich zu dem wirklich
großartig besetzten Rennen gemeldet haben mögen hier
erwähnt sein Lehr Frankfurt Nanmann Schöber Tisch
hein Kuhrts Halle Nagel und Pleide Dresden Spitzig
von Leenwen Heimann Berlin Herbel Mannheim Vater
Frankfurt u a Auf das Rennen des ersten Tages ent
fallen 82 auf die gleiche Zahl der Rennen am zweiten
Tage sogar 98 Nennungen

Biktoria Theater Projektirtes Repertoir vom
1 bis 7 Juni Mittwoch Auf eigenen Füßen
Donnerstag Soldatenfreund Freitag Weg zum
Herzen Sonnabend Soldatenfreund Sonntag
Unser Doktor Montag Auf einigen Füßen
Dienstag Falsche Heilige

Bortrag Ja der Aula des städtischen Gymnasiums
wird Mittwoch den 1 Juni der blinde Veteran Best
dessen Brust als Zeichen bewiesener Tapferket mehrere
Orden zieren einen Vortrag über seine Kriegserlebnisse
halten und ist es zu wünsche daß derselbe ein zahl

reiches Auditorium finden wird Er hat die Feldzüge
im preußischen Gardekorps mitgemacht dessen Kommandeur
bekanntlich Prinz August von Württemberg war Da er
sich seine vollkommene Blindheit erst längere Zeit nach
dem letzten Kriege zugezogen hat bezieht er von der
Militärbehörde keine Pension weil Invalidität infolge
der Strapazen der Feldzüge nicht nachgewiesen werden kann

Souderzttg ach Wien Ueber den Sonderzug
welcher am 18 Juni d I von Leipzig Dresd Bahn
hof Abfahrt 2 Uhr Nachm und von Dresden Altstadt
Abfahrt 5 Uhr 10 Min Nachm nach Wien abgelassen

wird ist ein Programm erschienen Dasselbe ist unent
geltlich von den Stationen der sächsischen Staatsbahnen
ferner den Auskunftsstellen tn Leipzig Dresdener Bahn
hot und tn Dresden Wienerstraße 7 zu beziehen Von
auswärts kommenden brieflichen Bestellungen ist 3 Pfg
Porto in Marke beizufügen Von den tn der Zeit vom
18 Juni bis Ende desselben Monats in Wien anläßlich
der daselbst stattfindenden Theater und Musikausstellung
gebotenen Aufführungen deuten wir nur die folgenden an
1 Gastspiel des Hamzurger Stadttheaters Direktion
Pollini 2 Täglich große Symphonieconcerte in der
Tonhalle 3 Vorstellungen im chinesischen Schattenspiel
Theater 4 Dergl auf der offenen Volksbühne tn Alt
Wien aus dem 17 Jahrhundert 5 Dergl in den
Restaurationen von Alt Wien Wiener Volksmusik Quar
tette zc 6 Im Parke Promenaden und Militärconcerte
7 Im Restaurant Kührer Concert der bosnischen
Nationalkapelle 8 Im Marine Panorama Ausstellung
eines Amerikafahrers c Außerdem großer Korso der
Aristokratie Kunst und Theaterwelt an jedem Montag
und Freitag Bet den außerordentlich ermäßigten Fahr
preisen welche für die Benutzung des Sonderzuges nach
Wien bewilligt worden sind es beträgt z B der Preis
für Hin und Rückfahrt tn II und III Klasse Leipzig
Wien 28,30 Mk bezw 16 Mk und Dresden Wien21,20
Mk bezw 11,20 Mk ist ein star er Besuch der Aus
stellung aus Norddeutschland zu erwarten

Explodirt Im Ladenfenster eines Geschäftes tn
Eisleben waren dieser Tage unter anderen Sachen auch
Epklbälle aus Celluloid ausgelegt infolge der auf
dieselben einwirkenden Sonnenstrahlen welchen das be
treffende Fenster ausgesetzt ist waren einige explodirt
ohne jedoch weiteren Schaden anzurichten

Gestohlen wurde aus etner Wohnung tn der Park
straße Tilch und Bettwäsche gez U drei Kisten Ci
garren aus einem Geschäft in der Ulrichstraße aus einer
Wohnstube zwei goldene Siegelringe gez von deiner
Amalie sowie ein goldener Trauring gez 3 k Gold
aus einem Gastzimmer in der Bernburgerstraße eine roth
carrirte Tischdecke eine Kinderbadewanne aus einem Hofe
tn der Bernburgerstraße aus einem Laden in der Geist
straße ein schwerer schwarzseidener Regenschirm am Stiel
ein silbernes Blättchen aus einer Wohnung tn der Stein
straße eine größere Menge Bett Leib und Tischwäsche
aus einem Restaurant in der Wilhelmstraße ein neuer
schwarzer Operngucker eine alte Percussion Doppelflinte
aus einem Bretterschuppen tn der Ludwigstraße Bettbe
züge Frauenhemden Taschentücher und eine Tischdecke
aus einer Wohnung am Mühlberge einem Maler auf
einem Neubau in der Lindenstraße ein paar Stiefeletten
und ist als Dieb der Arbeiter W von hier ermittelt und

Nase und Mund schien schon der scharfe Zug zu spielen
den sie so oft an Sterbenden geschaut

Da sie lange so gestanden drang aus der Tiefe ihrer
Brust ein zitterndes stoßweises Wimmern das mit Gewalt
hinausschreien wollte Ihre Augen blickten trocken die
fest ineinander geschlagenen Hände hoben sich krampfhaft
gegen die Brust empor

Nun kam der Waldwart wieder einen Kübel mit eis
kaltem Quellwasser das hinter dem Hause aus dem Ge
stein sprudelte mühsam herelnschleppenv und die Frau
begann ihr Samariterwelk

Die sicheren Hände die nicht mehr bebten breiteten
kühlende Tücher über die keuchende Brust das glühende
Haupt des Kranken Unermüdlich mit zäher Konsequenz
fast ohne Hoffnung auf Gelingen und doch die ganze
Kraft ihres stählernen Willens einsetzend begann sie den
Kampf mit der dunklen Gewalt die den Mann darnteder
geworfen und sein blühendes Leben zerstören wollte
Keiner ihrer Gedanken wagte sich über die Gegenwart
hinaus Die bleischweren Stunden die Tage die furcht
baren Nächte deren zauoernden Schritt die Thurmuhren
aus der S adt eine nach der anderen maßen und tn die
der grelle Hahnenschrei wie ein Ruf der Erlösung tönte
sie schlichen dahin ohne daß sie auf ihrem Posten wankte
Ste hatte einen zuverlässigen Beistand an dem Forstwart
der seinem Herrn mit der Treue eines Hundes anhing
Seinem Zureden gelang es zuweilen die Pflegerin zu
kurzen Ruhestunden zu bewegen tn denen er sorgsam und
gewissenhaft ihren Platz einnahm

Dr Reinhaus kam häufig und wie sehr er sich auch
bemühte seine Besorgniß vor ihr zu verbergen sein
ernstes ehrliches Gesicht sagte ihr nur zu deutlich daß
die Gefahr im Steigen begriffen

Als der kritische fünfte Tag vorübergegangen ohne
eine Entscheidung zu bringen der Arzt sie am Abend
kopfschüttelnd und achselzuckend verlassen und die endlose
Nacht w eder vor ihr lag da schmolz zum erstenmal ihre
Kraft ihr so tapfer bewahrttr Muth dahin Fassungslos
sank sie vor dem Bett tn die Kniee und preßte ihre Lippen
mit verzweiflungsooller Inbrunst auf die herabhängende
heiße Hand des Verlorengegebenen

Stirb nicht Viktor flüsterte sie mit erstickten Lauten
Strafe mich nicht so hart für meinen Irrthum
Seine Hand zuckte empor lwd legte sich auf die Bett

decke er wandte ein wenig das Haupt Fast war es ihr

als wenn sein Blick sie mit dem Ausdruck des Verständ
nisses gestreift nur einen kurzen Augenblick Ein Lächeln
ging ergreifend über seine Züge gleich aber erstarrten ste
wieder tn der alten Theilnahmlosigkeit

Gegen Morgen hatte Jngeborg auf Vogts Bitten ein
wenig im Nebenzimmer geruht Erquickt erwachte sie und
sah den Sonnenglanz und die Waldespracht die sie so
lange entbehrt durch daS unverhüllte Fenster Da hob
ein tiefer erlösender Athemzug ihre bedrängte Brust und
leise stahl sich ein Hoffnungsschimmer tn ihr Herz Ste
eilte an Viktors Lager und spähte eifrig durch das Halb
dunkel tn feine Züge Er schien in ruhigerem Schlummer
zu liegen sanfte Athemzüge hoben seine Brust Haupt
und Hände brannten nicht wie vordem

Ste wagte noch nicht sich der schmeichelnden Hoffnung
hinzugeben und doch hoffte sie dem Warnen des Ver
standes und der Erfahrung zum Trotz mit der Inbrunst
der unerschütterlichen Zuversicht der Liebe

Mit freudig klopfendem Herzen that sie heute ihre
Morgenarbeit Sie streifte die Aermel auf daß die
vollen Arme in ihrer prangenden Schönheit leuchteten
und nahm mit einem tn Wasser getauchten Tuch den
Staub von den Dielen Ihre Wangen rötheten sich von
der Anstrengung Ein weißes zierliches Morgenhäubchen
gab der fleißigen Schaffnerin einen hausfraulichen An
strich tn dem ihr Mädchengestcht desto lieblicher erschien

So vertieft bemerkte sie nicht daß der Kranke den
Kopf gewandt und die halb geöffneten Augen auf ihr
ruhen ließ Müde als umfinge ihn noch ein Traum
folgten feine Blicke ihren vorsichtig jedes Geräusch ver
meidenden Bewegungen

Nun hatte sie sich während ihrer Arbeit dem Lager
immer mehr genähert und sah endlich vor diesem knieend
empor

Jngeborg flüsterte er da und ein Lächeln voll
ungläubiger träumerischer Seligkeit durchleuchtete sein
blasses Antlitz bist du s Und er streckte mühsam
beide Hände nach ihr aus

Sie war auf ihre Füße emporgeschnellt Unbezwtng
liche Rührung zitterte durch ihre Brust und schnürte ihr
die Kehle zu Voll Verwirrung tauchte ste ihre Finger
die von der niederen Arbeit beschmutzt waren tn die
Schale mit Wasser trocknete sie langsam und reichte sie
ihm zögernd hinüber Herzhast biß ste die Zähne zu
sammen Die plötzliche Freude erschütterte ihre Stand

haftigkeit n ehr als Angst und Qual vermocht Ich
bin s flüsterte sie und wollte sich abwenden doch
schlaf schlaf

Aber fein durchdringendes Auge das der Tod der so
nah an ihm vorübergegangen tn fremden geheimnißvollen
Glanz getaucht hmg mit verzehrender Frage an ihr

Und bleibst du nun bet mir Jngeborg Immer
kam es leise und dringend von seinen Lippen

Sie nickte unfähig zu sprechen und die Bewegung
durchzuckte ihr Gesicht Doch da sie sah wie himmlische
Heiterkeit auf das welke Antlitz des Geliebten den Schein
neuaufblühender Jugend zeichnete konnte die starke Jnge
borg nicht an sich halten Die lange zurückgedrängten
Fluten stürzten aus ihren Augen sie benetzten seine Hand
auf die ste ihre Lippen in heißen Küssen preßte Sie
stammelte Dankesworte Selbstanklagen Gelübde die für
ihn den Himmel bedeuteten Er wollte sie emporziehen
aber die Bewegung erpreßte ihm ein schmerzliches
Stöhnen

Da besann sie sich an wie dünnen Fäden sein kaum
gerettetes Leben hing Gefaßt stand sie auf küßte ruhig
seine Stirn und setzte sich dann auf den Rand des Bettes
feine Hände fest tn den ihren haltend Nun ruhten ihre
Augen lange ineinacider und sprachen aus was die Lippe
nicht sagen durften

Mache Licht bat er nach etner Weile daß ich
mein Glück im vollen Tagesschein fehe Wie soll ich
armer Narr es sonst wohl glauben

Da ging sie zum Fenster öffnete die dunklen Vorhänge
und der wonnige Spätsommertag quoll herein Viktor
sah das warme Sonnenlicht auf den Bäumen seines Wal

liegen und die zweite Blüte der Rosen voller und
sicher als die erste schwankte leise im Morgenwinde
Draußen war Hanna Lachen das spielende Gekläff der
jungen Huude das Z oitschern der Waldvögel das ganze
warm köstliche L den das nun wieder sein eigen war
Der atte Vogt schleppte in einem Bündel von Kissen sein
neugeborenes Enklkiun umher und fein runzeliges Gesicht
blickte mit ängstlicher Verwunderung auf das zerbrechliche
Puppten An der Weinlaube hatte sich schon manches
Blatt in herbstlichem Purpur getaucht aber auch die
Trauben reiften in der linden stetigen friedsamen Spät
jommerfonne



festgenommen Die Stiefeletten waren bereits verkauft
doch gelang es dem Diebe den ganzen Erlös abzunehmen

Vsoswz m d Rsjch
Merseburg 30 Mai In der Badeanstalt an derLennaer

Straße hierlelbst ertrank am Sonntag Vormittag 10 Ubr d r
17jähriqe Bureaugehülfe Knoblauch von hier Der junge Mann
hatte sich außerhalb des kür die Badenden abgeqrenzten Rau
mes begeben und war ein Stück oberhalb desselben plötzlich
lautlaus versunken Die sofort unternommenen Versuche den
Verschwundenen wieder an die Oberfläche zu befördern blieben
ohne Erfolg und erst gegen Abend gelang es die Leiche auf
dem Grunde der Saale inmitten des Stromes und etwa 15
Meter von der Unglücksstelle entfernt aufzufinden

Sömmerda M Mai Am Sonnabend wurde unterhalb
des Weinbergs am Kugelfang die Leiche des Handarbeiters
Hecker von hier der wegen seines unsoliden Lebenswandels
schon Jahre lang von seiner Frau getrennt lebte aufgefunden
und nach Weißenlee geschafft Krankheit und Mangel an Nah
rung vielleicht auch die große Hitze der er längere Zeit im
Freien ausgesetzt gewesen dürften seinen Tod herbeigeführt
haben

Zeitz 30 Mai Ein großes Schadenfeuer vernichtete in der
vergangenen Nacht die Ostrauer Mühle welche bis auf den
Grund niederbrannte Dem Vernehmen nach soll auch ein
Theil des Wohnhauses eingeäschert sein Auch in Kahna soll
ein größeres Feuer eine Scheune vernichtet haben Doch war
es uns bis jetzt nicht möglich näheres zu ermitteln Ueber
einen dritten muihmaßlichen Brand gebt uns soeben folgende
Mittheilung zu Heute morgen gegen 8 Uhr erblickten Passanten
der oberen Promenade eine in der Richtung der Heerpauke
zwischen Breitenbach und Haynsburg aufsteigende dicke Rauch
säule Ob ein Waldbrand oder ein sonstiges Schadenfeuer
stattgefunden war bis jetzt nicht zu ermitteln

Magdeburg 30 Mai Der Generaladjuiant Sr Maj
des Kaisers und kommansirende General des 8 Armeekorps
Excellenz v LoL kommandirt zu dem heute Nachmittag S Uhr
17 Minuten auf dem hiesigen Bahnhöfe stattfindenden Empfang
der Königin der Niederlande ist heute Morgen hier einge
troffen und im Hotel Magdeburger Hof abgestiegen Die
Ehrenkompagnie mit der Fadne wird vom Infanterie Regiment
Fürst Leopold von Anhalt 1 Magd Nr 26 gestellt

Magdeburg 30 Mai Gestern Abend 6 Ugr IS Minuten
trafen der Regent von Braunschweig Prinz Albrecht und die
Prinzessin Albrecht von Pceuken hier ein Nach kurzem Auf
enthalt setzte das Paar seine Reise nach Beilin fort wo es bei
dem heute Abend stattfindenden Empfang der Königin der
Niederlande anwef nd sein wird

Salzwedel 30 Mai Das hiesige Schützenfest wird am
Freitag den 24 Juni seinen Anfang nehmen Ob die hiesige
Ulanen Kapelle die Musik wird auslühren können hängt da
von ab ob an maßgebender Stelle der Tag der bereits festge
setzten Vorstellung relp Besichtigung beim Regiments Exercieren
in Gardelegen noch verlegt werden wird Herr Bürgermeister
Schulz ist heute Persönlich nach Magdeburg gereist um deshalb
mit dem Corpskommandeur Excellenz von Hänifch Rücksprache
zn nehmen Das Königsessen am 3 Schützenfesttage für
Viele das Beste vom ganzen Feste wiro diesmal im Tivoli
bei Herrn Bulle stattfinden

Obhausen 30 Mai Ein junges Menschenleben ist am
Sonnabend hier der fast tropischen Hitze zum Opfer gefallen
Aus einem kleinen Trupp Rübenzieher muhte am Nachmittag
ein Mädchen die 12jährige Tochter des Hecrn Ortsrichlers
Noth austreten da sie sich krank und matt zeigte Sie begab
sich nach dem Ruheort der Colonne um sich dort zu erholen
Als nun zur Vesperzeit auch die Andern dorthin kamen
fanden sie das arme Mädchen todt vor Ein Schlagfuß hatte
seinem jungen Leben ein jähes Ende bereitet Noch ein zweites
Matchen liegt hier in Folge der Hitze krank darnieder
Hoffentlich gelingt es das Leben dieses Kindes zu erhalten

Vom Kyffhäuser 29 Mai Wie verlautet wird die
Roßla Sittendorler Chaussee bis zur Höhe des Kyffhäusers
weitergebaut werden Es bedeutet diese Wetterführung für
die Besucher des Kyffhäuserberges eine wesentliche Verkürzung
und Erleichterung des Weges um so mehr als eine regelrechte
Omnibusverbindung von Roßla dahin bereits gesichert ist

Goslar a H 29 Mai Zu Ehren unseres früheren
Landraths des jetzigen Polizei Direciors Thon fand gestern
im Hotel Hannover ein Abschiedsessen statt an dem 90
Personen aus Kreis und Stadt Theil nahmen Hierzu waren
auch der Herr Obeipräsident Dr Rudolf v Benniglen und
Herr Regierungspräsident Dr Schultz auS Hildeshetm er
Aienen Der Herr Oberpräsident brachte während des
Mahles das Hoch auf unserem Kaiser aus Beide Herren
gekommen mit dem Mittagszuge kehrten um 8 Uhr des Abends
nach Hannover und Hildesheim zurück

Bad Elgersburg 29 Mai Die letzte Kurliste weist
einen Bestand von 144 Kurgästen auf

Gräfentonna 29 Mai Gestern Nachmittag fiel ein auf
freiem Felde beschäftigter Sträfling des hiesigen Zuchthauses
nieder vom Hitz chlage getroffen Heute früh 3 Uhr trat der
Tod ein

Gotha 30 Mai Am vergangenen Sonnabend früh wurde
auf dem Markte einem Bauersmann mit gr ßer Frechheit ein
Schwein cheu vom Wagen gestohlen ohne daß es gelungen
wäre den Dieb zu ermitteln

Gera 23 Mai Die öffentlichen und viele Privatgebäude
sind heule zum Geburtstage des Fürsten der in das 61
Lebensjahr eintritt mit Flaggen geschmückt Verschiedene
Schaufenster von Geschäftshäusern haben entsprechende Deco
rationen und gestern Abend veranstaltete das Militär einen
Fackelzua In allen Schulen fand Feierlichkeiten statt bei
denen Gelänge Reden und Declamationen abwechselten Der
Kriegerverein und einige andere Vereine begehen diesen Tag
mit allerlei festlichen Beransta ung n Um 11 Uhr nach dem
Festgottesdienste nehm der E bp inz mit seiner Gemahlin auf
dem Platze vor der neuen St Johanniskirche die Parade ab
bei welcher Oberstlieutenant Hetersdorf das Hoch auf den
Landesvater ausbrachte Bei der hierauf stattfindenden Musik
der Militäicapelle unterhielt sich der Erbprinz mit denLinien
und Landn ehiosst ielen

Dessau 30 Mai E ue freudige Überraschung ist den
jungen Mädchen Schülerinner der Antoinettenschute welche
als Ehrenjungfrauen bei der Enthüllungsieier des Katler
Wilhelm Denkmals mitgewirkt haben sowie ihrer Lehrerin
Fil Werner seitens des Stifters dcs Denkmals Baron von
Cohn zu Theil gewordenjede von ihnen hat ein werthvolles
Andenken in Form einer goldenen Brocke ein m t der
Kaiserkrone erhalten Die Brosche des Frl W ist außer
dem noch mit Edelsteinen geziert

Aus dem Boigtlaude 29 Mai In Schneeberg Neu
städte sind gestern fünf BauerngeMte und ein Wohnhaus
abgebrannt Zwölf Familien sind obdachlos nur eine hat ihre
Habe versichert Es herrscht unter den Geschädigten große
Noth da wenig gerettet worden ist

Leipzig 30 Mai Ein 26 Jahre alter Kellner aus Waat
chen schog sich in der Gaststube einer Restauration in der sich
seine von ihm fortgelausene Ehc rau als Kellnerin befindet in
die Brust und wurde schwerverletzt dem Krankenhause zugeführt
wo er balk leimn Verletzungen erlag Eine in der Reud
nitzerstraße wohnende 17Mrige Falzerin stürzte sich zum Fenster
ihrer im zweiten Stock des Grundstücks gelegenen Wohnung
n den Hof hinab weil ihr von ihrer Mutter ob ihres Lebens

wandels ernster Vorhalt gemacht worden war Ein Schädel
bruch und schwere innere Verletzungen die sich das Mädchen
bei dem Sturz zugezogen hatte machten dessen Unterbringung
im Stadtkrankenhaule nothwendig Ein in der Turnersttatze
zu Plagwitz bedienstetes Mädchen aus Knanthain zog sich ge
fährliche Brandwunden am ganzen Körper dadurch zu daß es
beim Anmachen von Feuer aus einem Gefäß Petroleum in die
Flammen goß wobei das Gefäß zersprang und die in Brand
gerathene Flüssigkeit das Mädchen überfluthete Auch diese
17 Jahre alte Unglückliche fand Aufnahme im Krankenhause

Vermischtes
Wilkomedeu Kreis Heydekrug 28 Mai Eine neue Ge

waltthat russischer Grenzsoldaten erregt hier große Erbitterung
Bei dem Besitzer Storost dessen Gehöft etwa 2000 Schritte
von der Grenze entfernt liegt waren neuerdings zwanzig Thee
kollis abgelegt Als der Knecht eines Abends spät nach Haufe
kam machte er die überraschende Entdeckung dah die Fenster
einer Kammer offen standen Zu seinem großen Schrecken iah
er auch zwei russische Grenzsoldaten im Wohnhaule stehen und
mehrere andere mit Theeballen beladen der Grenze zueilen
Der Knecht weckte schnell seinen Herrn Auf dessen Hilferwe
erschien zuerst der Besitzer Josupeit der in Gemeinschaft mit
St den Kamm mit ven beiden Russen aufnahm Es winde
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42 4010 76 200 76 558 63 1300001 73 75 633 laOOl 828 MA 39 4a 94
85072 115 73 328 414 576 667 87 896 8 052 281 304 8a 88 409 651
87 742 8 115001 87091 212 361 766 72 832 912 115001 30 46 13001 73
88088 111 389 437 957 8S083 157 82 221 356 85 574 86 703 21 53
821 15001 8 51 969

82 725 899 938 115001 60 61 78 4010 187 227 28 416 588 670 80 7
5173 327 78 461 623 847 55 92 i 133 307 14 532 720 50 879 974 7K
7059 68 105 39 74 76 115001 309 419 610 902 8079 192 206 308 45

47 565 715 929 61 072 264 389 447 540 636 130001 79 783 892 92V
130001 81

100197 201 53 88 457 536 67 86 622 712 78 803 81 90 908 86
101050 104 19 56 62 79 314 62 429 85 528 73 81 649 130001 840 7H
115001 102140 332 4211300 23 574 669 90115001 10 228 338 80447 64
521 34 675 759 87 826 150 L 983 104071 150 58 92 223 52 56 31S 14
13 74 15001 409 I500I 870 105051 175 331 61 402 19 52 90 501 M

809 21 910 15 31 47 10K1I7 232 76 403 58 96 902 50 11500
107123 319 90 130001 433 7 642 759 1 08035 101 12 27 295 325 45S
57 514 834 82 8 5 933 109677 707 15 838 42 90 V68

110092 138 247 329 523 15001 82 88 846 986 111051 79 162 8Z
374 479 569 719 860 15001 63 12031 51 127 268 495 564 738 804 5S
15001 11 036 115 3 1 509 61 5 43 60 63 83 96 842 59 986 500I I140I
177 231 84 1300 302 28 56 621 822 64 983 3 i 115029 57 71 119 237
55 60 22 65 I300I 732 13000 11 017 233 319 626 700 89 923 M
117095 509 624 901 118057 79 2 2 327 59 66 424 73 522 13001 676
834 904 5 67 110053 139 49 234 98 5 0 745 73 89 875 965 69

120065 109 225 95 650 83 1500 777 821 130001 4 t 121156 309 3C
479 515 664 791 931 32 64 122027 3000 98 115 73 239 92 329 441
620 53 13001 86 714 949 70 12 10I 83 213 331 71 479 582 683 944 54
124147 286 512 115001 36 60 606 10 73 97 763 15001 64 69 815 93 934
125034 126 34 267 373 417 560 639 716 997 1 30001 I i 112 214 67
333 506 79 1 000 I 95 654 806 94 127033 1150 35 115 406 6S
115001524 13001669 952 84 1280 4 124 250 339 550 684 762 90V
12i 0t5 37 33 186 307 603 86 838 46 559

I OOl3 4t 53 56 75 151 329 6 7 28 64 705 71 367 903 I 10IS
107 345 73 469 565 9 614 99 776 85 847 9 1 2003 9 242 340 I500I
447 584 726 2 1 021 207 3 8 I500I 94 401 95 98 542 773 86 335
1 4166 80 202 82 415 589 6 9 78 705 32 6 99 800 115 00 2t 974

5237 7 59 655 86 X70 1 052 176 212 U05 430 43 5 8 90 611 723
60 8 4 943 55 1 7023 212 91 444 500 632 69 84 t 988 1 8012 27 63
35 115001 480 526 63 606 87 96 I 017 178 455 61 92 540 52 6S

140309 472 653 711 21 813 908 23 141336 405 23 592 618 19 80E
41 142120 62 215 16 364 444 97 610 11 53 711 38 338 70 923 1500
87 14 25 8 297 3 5 428 115001 655 720 956 97 144081 S1 99 20S
344 489 636 767 68 934 67 70 145006 26 125 208 93 317 115001 SS
421 130001 41 69 587 6 6 13001 727 919 31 78 14 149 1300 239 321
420 605 43 816 1 47055 90 159 243 76 88 93 733 851 920 14802
155 273 373 602 777 937 14S031 67 235 361 412 33 86 549 768 71
13001 902

150021 102 231 64 83 303 MO 441 72 553 635 728 115001 40 6I
73 863 95 923 26 74 15001 151037 139 202 97 I300I 342 491 500 SS
623 34 15 01 66 789 859 966 152091131 13001 93 472 786 947 I5 052
69 98 1 54241 15001 52 619 43 87 856 1300 902 10 155122 46 233 77
94 15K0W 107 425 555 616 45 79 733 843 1 57134 94 609 41 66 7ö
94 709 47 57 819 990 158055 138 331 i 4 463 6 2 8a9 910 30 kl
15V307 404 64 626 65 83 703 27 72 95 953 64

1YOI39 211 65 320 57 590 603 794 3 6 85 1K1430 613 703 9 14
130001 50 392 946 96 1 2224 13000 390 13001 92 642 746 53 854 S3K
l 034 1 5 l 3001 242 469 605 1500 54 69 766 IK4208 402 747 1I500i
70 362 68 910 74 5026 57 8 359 75 13001 493 6t9 721 64 800 SS
64 956 1 0U9 89 135 97 325 49 99 543 I1500I 656 748 65 7 1500Z
853 955 1S7019 89 115 24 200 36 471 o02 4 42 130001 76 609 47
15000 7 1 801 3 1500 4 23 903 33 115001 8097 1 300 11 42 38V
95 411 667 753 73 814 53 58 66 72 954 97 1KS006 187 239 358 813 38

170010 258 472659 130001 9491396 171035 55 145 330413 11500Z
34 503 7 62 728 90 17 030 305 24 480 556 900 17 1I4 1500 74 303
446 13001 566 115 0 00 659 963 69 174010 55 9o 19,1 222 362 86 4,i1
50 74 89 525 30 37 84 612 717 47 873 948 50 69 175215 1300 23 43
385 532 52 75t 821 60 986 l 023 190 232 329 403 39 63 501 62 663R 1 757 303 929 93 177043444 61 682 761 90 960 178161 204 1150
57 317 402 656 63 77 803 1300113 66 934 17S045 272 599 367 918 19 77

180013 87 113 311 424 76 592 622 56 730 805 56 71 911 81015
53 140 374 92 13001 403 572 842 56 929 115001 41 182038 104 230 324
44 46 80 479 85 94 600 721 859 76 959 I8Ü093 272 532 608 831 9W
80 184116 204 66 88 306 7 444 573 600 871 5001 983 13001 185055
73 313 23 130001 51 64 72 130001 462 741 92 953 18 0o8 301 150 1 4Z
3001 418 38 45 8 37 945 187114 383 15001 539 41 77 638 711 27
88652 750 15001 51 825 927 1 8 0011 39 132 533 13001 736 806 15 W

43 943 76

12 Ziehung der 4 Klasse 186 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom s Mai I8SS Nachmittags

Nur dt Gewinne über 10 Mark sind den betreffenden Nnmmeri
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
31 57 209 330 409 115 01 74 13001 591 648 770 862 934 1267 95

301 82 678 753 803 933 47 92 2019 35 115001 137 203 36 56 335 55
415 512 50 643 708 867 30 86 1150 1 908 43 028 71 239 48 52 302
60 477 506 828 4237 70 421 57 571 630 53 719 130001 30 867 5010
37 105 15001 373 95 438 S22 063 107 267 87 372 80 491 130 01 517
785 870 85 961 7111 26 239 55 83 325 61 88 411 130, I 81 33 89 507
68 676 703 28 938 55 8250 596 683 776 95 819 24 961 122 61 62
262 492 654 95 727 97 836 15001 942 72

10004 22 I300I 59 67 39 133 279 349 130001 633 834 11t05 394
427 633 13001 68 13001 851 12007 14 26 51 149 253 319 o49 645 733
130001 56 938 43 64 1 33 69 206 471 502 54 855 79 80 1400 127
53 63 64 24 i 77 337 606 55 726 873 941 50 15246 402 30 88 522 782
862 914 63 1S003 37 216 26 408 21 22 60 62 74 ,76 91 613 17 6

21 878 1 7067 327 699 893 946 18013 20 73 275 358 6a 4o1 115001
9i2 1 111 36 231 410 15001 23 517 22 75 670 829 87
20233 742 814 59 73 21185 33 286 412 633 22222 57 60 65 323

1300 78 85 466 1500 96 796 2 013 15001 54 55 58 74 181 278 8o 432
622 99 712 53 801 36 85 24017 54 172 249 71 334 460 512 62
90 602 45 717 819 25015 53 66 87 189 356 461 535 55 610 69 50 701
51 913 71 30 2 0 Z2,50001 66 157 I1500I 73 375 408 13001 518 90 649
115001 776 27176 234 515 20 26 32 34 ,9 632 39 818 974 28027 71
129 61 62 7t 79 318 85 653 71 761 13001 92 843 985 115001 90 2 002

016 83 8 512 30 0 39 708 856 150 1 1003 92 114 15001 33
353 740 73 921 42 2001 107 2 3 203 3001 348 562 630 48 91 780
95 813 28 39 073 180 87 304 626 67 82 770 877 4019 15001 134
308 27 0 95 469 70 615 75 838 6 88 984 5253 90 440 73 566 65
175 OO 631 72 94 740 61 924 017 27 45 155 200 92 336 4 9 87
528 91 619 7167 95 369 426 502 680 706 91 826 65 962 72 13001

8105 265 80 368 504 15001 35 780 34 867 73 85 984 052 221 93
503 17 7 9 16 64 13001 815 62 97

40009 130001 26 64 15001 134 58 203 40 333 567 619 853 62 95
41076 291 315 495 633 993 42235 49 393 492 520 44 80 5001 82 707
67 969 4 160 13001 283 372 405 13 21 78 115 OOO 521 748 54 115001
82 74 130 01 44122 420 42 501 644 85 959 70 45067 91 276 301
417 561 97 13001 616 115001 27 810 36 4 011 I1500I 17 172 263 32
439 53 13001 559 691 844 914 47187 130001 305 23 421 753 30 13001
902 8 48003 9 121 247 393 505 26 23 698 997 4U170 2i 9 346 47 404

50 5 300 18 39 IN 15 70 15001 227 93 398 4 4 13 524 52 95
664 777 533 51017 241 345 944 S2026 154 393 454 83 570 830 936
57 5 030 123 294 373 536 66 612 725 843 54101 94 239 307 472 516
625 32 705 7 813 15001 903 6 115001 55088 141 284 412 571 623 56
883 909 5 60 78 150 221 89 383 427 679 859 991 57044 59 107 241
80 329 43 541 388 987 94 5 8040 130001 120 247 370 51 88 804 940
I3000I 5S014 137 316 46 150001 433 44 130001 505 53 77 613 720 800

OV13 45 185 253 311 130001 43 115001 403 11 43 S50 742 844 13001
77 78 903 1100 409 58 686 700 829 2103 13001 239 40 94 416 65
86 95 562 672 97 768 909 15 77 013 123 IIO OOOI 223 329 92 401
83 526 46 67 703 33 853 948 95 4039 66 136 83 431 565 809 99

5088 122 37 283 675 730 53 00a 115001 71 92 431 73 506 629 785
7127 56 562 641 737 55 35 889 95 8142 77 94 471 507 670 775

13001 001 244 13001 91 557 605 6 713 66 818
7O290 472 617 702 817 71122 292 322 488 512 93 693 766 31 888

72044 63 t 16 30 57 7 3 90 309 327 130001 44 912 26 7 006 32 206 25
380 545 659 337 74490 500 90 130001 75066 103 45 55 276 418 541
70 702 18 872 929 98 7 010 217 315 425 41 50 130001 570 73 606 730
812 77054 64 86 111 S15 26 41 419 33 52 130 01 604 365 949 78052
122 269 369 586 632 884 7V021 23 151 65 241 91 115 0001 417 42

80050 111 29 13001 302 426 64 768 823 51 53 929 49 810S9 88
96 202 15001 11 329 07 70 825 7 95 957 13001 82002 114 52 258 78
301 31 413 873 983 8 029 119 55 254 99 502 835 981 115001 84055
82 109 53 220 52 S3 75 5S 347 64 82 95 8512313000I 55 54S 38 7 3
8 037 116 272 95 371 404 78 115001 502 10 33 34 703 g 845 90
28 44 59 89 87131 211 395 13001 571 62 95 96 804 69 911 8853Z
726 882 8V056 313 418 5 3 737 69

0027 IIS 11S0A S8 219 78 39S 440 SS 35778 S9S 1120 2V0 444

49 53 601 17 18 I300I 63 115001 67 36 99 767 36 924 2035 113 17 2K
69 15001 525 652 883 89 992 053 70 165 325 98 42 115001 506 IS
130001 651 52 835 921 53 115001 4127203 52 93 381 643 61 721 24 57
835 975 5096 112 31 38 450 670 78 97 753 062 1500 97 298 327
408 39 43 99 521 13001 63 39 631 67 882 95 7031 157 66 70 230 3
83 315 32 459 77 643 77 98 748 74 851 990 8057 62 305 75 562 M
663 859 33 412 505 39 815 22 976

IO0355 97 470 15001 543 96 746 803 85 985 101045 403 10216
93 277 372 516 23 703 50 93 10 450 77 607 72 9 4 104004 237 7Z
331 656 59 724 844 6 65 105113 219 87 95 387 5t1 86 96 678 80
918 10S026 81 89 113 347 13001 65 422 29 553 749 84 i 2 905 SS
107009 233 379 429 51 73 500I 547 9 619 717 819 943 108004 28b
329 666 87 723 58 8 93 979 39 93 10S107 165 89 330 87 569 761
1o0A 803 115001 13 818927 94 111353 59 450 53 15001 519 68
673 785 837 921 44 112095 113 90 255 13 01 94 376 83 440 526 6
645 940 73 11 029 221 50 480 81 11500 33 IIOOOOI 616 801 115001
114245 349 439 506 91 665 735 39 972 76 84 115076 212 04 3 739
807 910 61 82 15001 11K250 327 I300I 33 75 1300 88 480 525 643 835
N69 117013 143 539 130001 735 118214 425 39 525 749 57 825
11Ä053 157 200 16 75 86 349 13001 69 523 64 656 765

120022 44 71 77 249 303 67 130001 489 623 40 870 911 18 53 35
121026 82 129 13001 203 401 57 50 92 606 875 98 926 13001 12204
237 342 472 92 559 13001 652 63 130001 767 876 81 901 12 217 46
323 432 61 80 530 717 910 124105 56 684 91 99 748 55 67 12511S
310 12 84 423 58 612 85 940 99 12S144 93 355 538 358 127099 14
57 85 99 211 22 13001 346 479 622 705 80 936 128196 209 49 307 504
II 59 94 632 903 12S011 131 15001 56 239 35 9 402 47 619 26 71

1 01231500 26 26111500185 302 88 598 665 130001 315 72 34 13001 945
1 1054 77 114 25 399 468 570 614 331 33 1 2132 243 476 687 73Z
562 73 130001 956 1 000 13001 67 104 236 310 547 718 853 74 95
1,14043 117 268 319 31 13010 414 570 13001 1 5027 58 75 341 51S
14 21 69 15001 72 636 853 932 59 1 053 148 57 276 87 342 70 421
31 607 59 709 17 40 932 1S7143 237 349 59 82 563 654 85 714 8S
529 46 965 1 8 23 33 2 5 366 507 55 612 47 925 1 165 253 309
33 48 81 435 45 69 592 687 722 31 99

140333 709 50 892 141035 3 5 70 72 406 5045a 8401 142120 27
39 626 753 14 029 134 I500I 55 243 84 85 181 506 93 695 711 7l
849 70 15001 909 45 144079 202 68 130001 92115 01 405 610 20 50 78 9S

152 315 415 634 815 920 58 62 14 048 259 443 622 7 i12
4, 364 147013 29 1 302 2t 490 24 59 876 130 01 921 27 148037 164
242 43 89 94 380 91 465 532 697 730 927 93 140023 65 171 234 5

5O0W 79 178 263 704 937 39 115001 151043 91 143 381 90 474
649 89 933 46 152176 360 13001 435 52 56 75 93 896 937 15 074
335 642 77 13001 710 19 892 115001 97 154090 15001 93 1 2 97 204
464 75 94 642 887 937 155036 68 217 611 41 74 716 815 I 83 3S
150035 59 217 496 563 621 82 1150 1 717 53 157165 323 15 76 47k
536 626 797 13001 823 931 96 158034 227 335 460 503 15 6 707 55
333 904 50 55 15S032 223 41 320 644 15001 46 797 911 14 4 i

100010 255 93 99 434 1500144 523 753 59 825 73 15001 96 l i 10W
86 203 21 300 37 33 482 753 315 22 976 1 2006 17 29 75 58 15001
360 443 97 564 94 622 77 864 98 947 1 0t7 176 30 79 34t 9 1
13001 1 4066 249 413 38 659 792 93 837 13001 977 115001 1 149 202
75 423 46 69 76 532 35 86 626 27 733 62 15001 819 27 934 1 0a7 04
73 110 43 90 239 568 74 607 32 740 80 807 66 85 967 1 K70 4z
13001 83 120 92 225 45 59 310 62 416 80 651 80 83 363 928 1 8l44
7 95 280 377 93 514 19 796 993 1 08413001510 2 56 5 91 829 5

170032 41 137 43 352 73 532 753 1 71256 315 566 115001 69 63
760 1 72044 82 151 53 79 223 352 425 40 653 15001 99 711 31 56 80
840 1 7 098 15001 136 75 207 12 77 94 337 444 95 531 93 731 89a 954
174225 34 38 405 3 704 115001 65 937 a 37 66 119 52 466 529 lit
15 83 763 842 964 115001 17O031 13001 99 237 370 471 504 54 93 9V
614 65 713 859 92 1300 931 87 177056 81 142 304 50 450 o06 69S
717 855 91 967 1 78104 356 430 13001 515 49 01 87 766 801 39 1500Z
l 70264 315 37 71 474 570 704 27 833

18037 418 43 517 21 715 35 904 49 181020 9 02 SS Sa 78
241 453 84 13001 562 3 13001 614 82 755 930 182 084 379 4SS 587 7 5
852 18 109 254 55 424 39 648 735 315 3 90 15001 904 18430a 0

25 40 923 41 130001 89 185053 I500Z 197 253 87 41 1 29 725 Ai
180035 193 3 7 593 SO 702 187020 3001 35 115001 36 42 113 227
15001 437 522 30 37 795 SS5 130001 943 1 88065 150 56 3a1 457 05
505 704 0 78 374 SS 72 18V051 12 253 15001 S4 327 72 33 06 Äj
71 SS SSS 4 St



Eine förmliche Schlacht geliefert Zuerst wechselten die Parteien
Schüsse die ader alle fehlgingen Nun kam es mm Aand
gemenüe wobei die Russen trotz ihrer Ichan geschlissenen Säbel
den Kürzeren zogen denn die Hiebe unserer kräftigen Grenz
bewohner fielen so wuchlia daß die Gegner bald kampfunfähig
waren und nüt blutenden Köp en am Boden lagen Die Ver
theidiger des heimathlichen Heerdes standen als Sicger da sie
hatlen auch einen Säbel erbeutet Auf das Kampfgeschrei
rückten nun mehrere Soldaten zu Fuß und zu Pferde herbei
worauf unsere Streiter sich zurückziehen mußten weil sie zu
schwach waren Die beiden Schwerverwundeten wurden von
ihren Kameraden mitgenommen Es waren 10 Theekoll s ent
wendet und über die Grenze geschafft woraus geschlossen wird
daß 12 Soldaten sich an dem Ueberfall betheiligt haben von
denen 10 den Thee trugen und 2 als Wache zurückblieben bis
durch einen nochmaligen Gang der ganze Posten abgeholt
wäre St hat sofort dem in Szagatpurwen stationirten
Gendarmen ron dem Vorgänge Mittheilung gemacht und dem
Beamten auch den erbeuteten Säbel übergeben Dieser begab
sich mit einem Besitzer welcher der russischen Sprache mächtig
ist an die Grenze und suchte eine Unterredung mit dem Offizier
des Cordons nach die ihm auch gewährt wurde Dort wurde
die Sache natürlich so dargestellt als feien die beiden Soldaten
ohne ihr Verschulden von Schmugglern angegriffen und arg
zugerichtet worden Der Okifizier folgte zwar der Einladung
sich an Ort und Stelle von dem wahren Sachverhalt zu über
zeugen wo die Blutlachen den Beweis liefern daß der Kampf
auf preußischem Boden stattgefunden hat er wrtrat aber die
Ansicht daß die Soldaten von den Schmugglern dorthin ge
schleppt und dann ae cklagen worden seien

Die gebrechlichen Gigerl Wir lesen in den Gren
boten Es ist gekommen wie einsichtige Beobachter vorher
sahen unsere goldene Jugend ist den Verre ckungen des
Schulter und Ellbogengele ks beim Händeschütteln den ver
wickelten pirallinien beim Hutabrehmen der geistigen Arbeit
die drei Mittelfinger des rechten Glacehandschuhs ganz korrekt
aus der linken äußeren Rocktasche hervorblicken zu lassen auf
die Dauer nicht gewachsen gewesen Der spitze Schnabelschuh
obre Absätze mußte die riesigen Plattfüße schließlich des letzten
Restes von Elastizität berauben der winterliche Nord blies zu
erbarmungslos durch die sich blähenden Holenschläuche und
durch den an den Hüften abgehackten Sack des Ueberziehers
Ja es mußte so kommen unsere goldene Jugend ist vor
der Zeit alt und schwach geworden Darf es deshalb Wunder
nehmen wenn man beute nicht mehr das Mädchen am Arme
des Jünglings sondern umgekehrt den abgehärmten vornüber
gebeugten Jüngling und leinen Knotenstock am Arme des
schwächeren Geschlechts erblickt Dort hängt er sich ein dort
sucht er Schutz und Halt das rührende Bild des Greises
am Arme der treu hütenden Enkeltochter Wie lange noch und
unsere Philologen werden zum Faust einen kulturgeschichtlichen
Exkurs schreiben müssen über die veralteteie Sitte wo der
Mann noch fraszen konnte Me n schönes Fräulein darf ich
Wagen Arm und Geleit ihr anzutragen

Handel und Verkehr
Bericht der Börse W H alls S

HvlZe S den 31 Mai 1392
Kreise mit Ausschluß der Maklergebühr per Z000 Kilo netto
Weizen ruhig 192 193 M feinster märkischer über Notiz
Raubweizen 190 196 M Roggen ruhig 192 198 M
Gerste Brau 16ü 180 M nominell Futter 140 155 M
Hafer ruhig 145 l5 i Mk Mais amerik M xed

123 132 M DonaumaiS 140 150 M Erbse Vlkt
190 21 M Kümmel 40 42 M Stärke HallVrima Weizen 42,00 43,00 Mk Maisstärke 35,1 0 bis
36,00 M

Brett per 100 w Netto
Linsen ohne Handel 25 40 M Bohnen 17 19 M

Mohn blau 55 57 M
Futterartikel fest Fnttermehl15 00 l7 00Mk Roggeu

kleie U 25 12,25 M WsHMwalsu 10,50 Z 1,00 Mk
ÄzeKsmeMA 10 75 11,00 M Malzkeime helle 12 13

dunkle 11 12 Vtarl Oelkuchen 1L,0 bis 14 00 Mi
Malz 23 50 30 00 M Rüböl 53 50 M Petroleum

22,00 Ät Solaröl 0MÄ Ä/ 15,50 Mk gefordert

Spiritus vcr Ig M Ute fest 58W Mk Kmwsiel
spirituS mit BkMauKSaKgab 33,60 Mi

Letzte UslKWKMML
Berlin 30 Mai Die Post von dem am 26

April aus Shanqhai abgegangene R chspvltdampfer
Preußen ist in Brwdisi,el aetroff n u d g lanet für

Berlin voraussichtlich am 31 Mai Vormittags zur
Ausgabe

Goldatz 30 Mai Als Fehlbetrag in der Kreis
spar kafse infolge der Unterschlagungen des flüchtigen
Rendanten Mauruschat sind schon über 50 000 Mark
ermittelt trotzdem erst die Hälkte der tq Umlauf befind
lichen Sparkassenbücher mit dem Hauptbuch verglichm ist
Der Reservefonds dürfte wohl ganz zur Deckung der
Veruntreuung drausgchen

Köln 30 Mai Die Köln VMsztg meldet Bischof
Hirth der sich nach der deutchm Station Bukoba
Ost Afrika geflüchtet hat richtete ein warmes Dank
schreiben an Gouverneur so den für die ihm gewordene
Ausnahme durch Lieutenant L a n g h e l d und den er
langten Schutz durch Feldwebel K übn e der auch den
vertriebenen König M w an g a und sämmtliche Missionare
aufnahm Der Bischof empfiehlt dem Gouverneur Soden
das Schicksal Mwangas und der vertriebenen Tausende
von Christen und erbittet dessm Schutz für seine Mssionare
die sich am Kageraflusse niederlassen wollen

Koblenz 30 Mai Ihre Majestät die Königin
von Rumänien trifft in Neuaiied am 4 Juni ein

Am 2 Juni trrffen hier zur Besichtigung des 4
Garde Grenadier Regiments Königin Augusia ein der
kommandirende General von Meerfcheidt Hüllefsem der
Dtvisions Kommandeur Se Höh der Erbprinz von Sachsen
Meinlngen und der Brigade Kommandeur Se Königl
Höh der Ecbgroßherzog von Baden Die Besichtigung
findet am 3 und 4 Juni statt

Wilhelmshaven 30 Mai Die Kreuzerkorvette Sophie
hat Beseht erhalten sofort die Heimreise anzutreten

Stuttgart 30 Mai Prinzregent Luitpold mit
Tochter Therefe ist um 3 Uhr Nachmittags mittelst
Sonderzuges hier eingetroffen Prinz Hermann von
Weimar und der bayrische Gesandte erwarteten den
Prinzregenten in Ulm der Ehrendienst in Geislingen
Der König und sämmtliche hiesige Prinzen Generalität
Min sterprästdent und Oberbürgermeister waren am Bahn
Hof anwesend Die Begrüßung zwischen dem König und
dem Prinzregmtm war sehr herzlich

Bern 30 Mai D e Sa mlung von Unterschriften
für das in die Bnndesverfassung aufzunehmende Verbot
des Sch achtens hzt begonnen Der reue Ver assungs
artikel würde lauten DZs Schlachten der Thiere ohne
vorherige Betäubung vor dem Blutentzuge ist bei jeder
Schlachtart und Viehgattung ausnahmslos untersagt
Für diese Aktion sind 50000 Unterschriften nöch q

Bern 30 Mai Bei den kidgknö sischen Rätden wird
die Annahme folgenden Beschlußkntwmfes b trcffs Ver
vollständigung der Befestigungen bei St Mauncs bean
tragt Die Befestigungen des Rhoneihales bet St Mau
rice sind in einer d n heutigen Anforderungen der Technik
entsprechenden Weise u vervollständigen Fnr den Bau
und die Armirung einschließlich dcr Munition ist ein Kre
dit von zwei Millionen Franken bewilligt Der Beschluß

wird als dringlich erklärt und der Bundesraih mit der
Vollziehung desselben beauftragt

Wien 28 Mai Ans Brody meldkt di Neue Freie
Presse Ein kleiner Theil unserer Garnison überschritt
gestern bei einem Uebungsmarsch ohne Absicht die russische
Grenze worauf eine Kosaknipatronills nach Radziwilow
sprengte und dt dortige russische Garnison alarmirte die
sofort an dem betreffenden Grenzpunkt erschien Mittler
weile hatten die österreichischen Soldaten ihren Irrthum
erkennend sich wieder auf österreichischen Boden zurück
gezogen

Brüssel 29 Mai Die heutigen Stichwahlen für die
Provinz alräthe sind in ihrer Mehrzahl zu Gunsten der
Klerikalen ausgefallen In Namur wurden an Stelle von
3 Liberalen 3 Klerikale gewählt

Paris 30 Mai Das Gerücht die beabsichtigte Re
vue Carnots auf dem Plateau von Malzeville werde nicht
stattfinden ist bis jetzt ohne Bestätigung geblieben

Paris 30 Mai Obwohl die Regierung sich in
lcyalster Weise bemüht jede Ausschreitung bei den
Mancher Festen zu verhüten scheint man sich doch hier
nicht allzu sicher zu fühlen da Alles anständig verläuft
so ist im letzten Augenblick Oberst Cvamoin welchen
Präsident Carnot zur Prüfung des Festprogramms nach
Nancy entsandt hatte angesichts möglicher Verwickelungen
und Schwierigkeiten wie der kroZrss äs IMt sagt
gezwungen gewesen beim Elysee zu beantrayen die beab
sichtigte Pzrade der elften Infanteriedivision auf dem
Plateau von Malzeville aufzugeben und es innerhalb der
Stadt mit einem einfachen Defi ö bewenden zu lassen
Hierzu liegt noch folgende Depesche des Wolff ichm

Bureaus aus Paris vor Das Gerücht die Revue
welche Präsident Carnot auf dem Matean abzuhalten
gedächte werde nicht stattfinden ist bis jetzt ohne Be
stätigung geblieben Hiernach darf man gespannt darauf
fein ob dem Antrag des Obersten Chamoin denn ein
solcher scheint allen Ernstes vorzuliegen stattgegeben
werden wird oder nicht

London 30 Mai Nach einem über Bombay einge
gangenen Telegramm aus Srinagar in Kaschmir bat
daielbst die Cholcraepidemie erbeblich zugenommen In
4 Taoen wurden 1731 Cholerafälle konstatirt von denen
900 tödtlich endeten Wie der Times aus Teheran
gemeldet wird werden die Todesfälle bei der Cholera
epidemie in Mesched auf 60 Prozent der Erkrankungen
gesckätzt

Kopenhagen 30 Mai Auf der Yichk Polarstern
findet heute ein Dejeuner statt an welchem die ganze
dänische Königsfamille die russische Kaiser amili und der
Prinz von Wales mit seiner Familie theilmhmen

Stewyork 29 Mai Der jüngste Cyclon im Staate
Kans s hat entsetzlicke Verwüstungen angerichtet Leichen
von Menschen und Vieh bezeichnen auf viele Meilen
hinaus dm Weg den er genommen h zt Von der Stadt
Harper sind nur 12 Häuser stehen geblieben 8 Leichen
warben bereits aus den Trümmern hervorgezogen In
Wellington sind bis jetzt 9 Leichen aufgefunden wettere
Auffindungen stehen zu erwarten

Taglicher Eingang v v 8 M anv 2 Mk an A moderne Genresvon Barchent v 50 Pf an

von Mk 1 50 an

Mittwoch den t Jnni
III gr Ertni Concert

Anfang SVs Uhr
Ergebenst

Einladung
zur

äer ktMMiie WIs s 8
auf Freitag den S Juni er Nachmittag S Uhr

loco neue Promenade 13Tagesordnung
1 Vortrag der Velbandsrechnung pro 1891/92 bezw Dccharge

für den Rendanten
2 Feststellung des Etats pro 1892/93
3 Abänderung des 2 des Beschlusses der Generalversammlung

vom 29 April 1880
Halle den 1 Juni 1892

Ii

Auction
Mittwoch den t Juni er

Borm Iv Uhr verswgere ich
Weiststr 4Ä hter zwangsweise

ea is Meter Ronleanx
stoffe Gardinen Teppiche
ea verfch Lcsehefte
vd Bücher Kleidungsstücke
nd verfch Mobilien

Gerichtsvollzieher

Auktion
Mittwoch d t Juni er

Bormittags ZV Uhr verkaufe
ich Geistftratze 4S hier Zwangs
weife

ttvov Stück Cigarre
verfch Möbel

I Gerichtsvollzieh
ff WchMttttrck

empfiehlt

z ürb Albrechtstr SS

itkrZwangsvoKstreckungs
Verfahren

Mittwoch den R Jzmi er
Borm Uhr venfwgers ich
Geiftstr 42 hier

S Nivellirnngs JnstrumenLe
I Drehbank für Uhrmacher
mehrere Sophas Schreib
und Kleidersekretäre Ber
tikows Kommoden Tische
Stühle Spiegel t Fl
Wsin ete
irs I Gerichtsvollzieher

Anetion
Mittwoch den Juni er

sollen zwangsweise versti igert werden

um Rv Uhr Geistftsatze 4S
Zi Bandsäge 1 Hobelbank
s Sophas K eide sekre
tär t Kommode mit Auf
satz I MeiderstZnder I
Rauchtisch l Waschtisch 3
Polsterstühle S Portieren c
um SRVz Uhr im Gasthof

zum Röderberg in Giebichen
stein

3 Waaren schränke Z Laden
tisch S Schaukasten t Hänge
lampe 1 Spiegelschrank

Gerichtsvollzieh
Wir suchen S Burschen v

14 t Jahre zum Flaschen
spülen zum sofortigen An rttt
Hallesche Aktie Bierbrauerei

Auktion
Mittwoch den I Juni er

Vormittags II Uhr versteigere
ch Geiftstr 4Ä zwangsweise gegen
Haarzahlung

eine Parthie Mobilien und
Kleidungsstücke

Gerichtsvollzieher

X Llksn
Waarenhaus für sämmtliche Be

kleidungsgegenstände
Leip zigerftrasze Nr SV

Juni

v t I
Läden Wohnungen uwbl unk

nnmöb Zimmer Nsederlags und
Killsrräume sind zu vermiethen
Nähere Auskunst w rd unentgeltlich
ertheilt

LiudenstraHe I

Ivl vvrrvi 4

vr Weder

vr LiUmüor
18

II bilde iekmied Ilier nieilvi MlAs li

vr SkWie 8 Zr 8teiv8ti SS I
I

Donnerstag den Ä
Abends präcis V28 Uhr im
Be snaZe des Waisenhauses

Bortrag des

WM Ml Wer
heckiM in K vno i
Tragödie des Sophokles

Deutsch von Donner Mnfik
von Mendelssohn mit Piano

nd Orgelbebegleitnng
Alles Näd m oer moraigen Ausgabe

Domkirchenchor
Am Mittwoch Abend 8

Uhr Probe D e Mitglieder
werden gebeten vollzählig zu er
scheinen

Der Vorstand
Famüien Nachrichten
Heute Morgen 10 Uhrstarb nach

kurzem Krar kenlager an Herzfchiag,
nuin lieber guter Mann m in guter
Baier unier guter Sohn der
Fleischermeister

Vsvar lsMsr
im 32 Lebensjahre welches tiefbe
trübt anzeigen mit der Bitte UM
stilles Beilkid

Die Hinterbliebenen
Halle a S den 30 Mai 1882
Die Beerdigung findet Mittwoch

den 1 Juni Nachmittags 3 Uhr
von der Leichenhalle des Städte
gottesacker aus statt
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